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AKTION AM TAGEBAU HAMBACH

Die rote Linie ist klar gezogen: Wenn die globale Erwärmung deutlich über 1,5 Grad 

steigt, wird es zunehmend gefährlich für das Leben auf der Erde. Die Welt, wie wir sie 

kennen, würde sich durch den Klimawandel drastisch verändern. Doch allen internationa-

len Vereinbarungen zum Trotz kommt der Klimaschutz praktisch nur wenig voran. Auch in 

Deutschland sinken die Emissionen der klimaschädlichen Treibhausgase seit Jahren nicht 

mehr. Hauptgrund dafür ist der aus Kohle produzierte Strom. 

Nicht zuletzt in den Braunkohlerevieren wird sich entscheiden, ob Deutschland seine na-

tionalen und internationalen Verpflichtungen zum Klimaschutz erfüllen kann. Doch wenn 

es nach der Politik und dem Energiekonzern RWE geht, sollen sich im Rheinland bis zum 

Jahr 2045 die Braunkohlebagger weiter durch das Land fressen, unersetzliche Natur wie 

den Hambacher Wald zerstören und Menschen aus ihrer Heimat vertreiben. 

Milliarden Tonnen Kohlendioxid aus den Kraftwerken sollen das Klima 

weiter anheizen.

Klima schützen!     Wald retten!        Bagger stoppen!

ROTE LINIE

GEGEN    KOHLE!
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